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Abschluss der Verhandlungenmit demVerbandder städtischen Angestellten .
Die Verhandlungen ,die der städtische Personalreferent amtsführender
Stadtrat Speiser und Magistratsdirektor Dr .Hartl seit längerer Zeit mit

demVerbandder städtischen Angestellten geführt haben ,fandengestern
ihren Abschluss . DieVetreter des Verbandesverlangtenneuerlichiner¬
ster Linie eine ausgiebige allgemeine Erhöhungder Bezüge .DieGemeinde¬
verwaltung verwies demgegenüberdarauf ,dass eine bedeutendereallgemeine
Bezugsregulierungnurbei Zurückstellungder Gruppenwünschemöglichsei .
Die Verhandlungen wurden auf dieser Grundlage weitergeführt .Siehatten

schliesslich das Ergebnis ,dass die Gemeindesich bereit erklärte ,den
Angestellten zu den bisherigen dreizehn Monatsbezügen einen vierzehnten
Monatsgehalt zuzubilligen ,und zwar derart ,dass die derzeit amersten

Juni und am ersten Dezember zur Auszahlung gelangenden halben Monats¬

bezüge auf ganze Monatsbezügeerhöht werden .Dabei wurde von denVer¬
tretern der Gemeindeverwaltungfestgestellt ,dass mit dieser bedeutenden
Bezugsregulierung die Erhöhung der Lebenshaltungskosten und die durch

das neue Mietengesetz sich ergebenden Mehrbelastungen ausgeglichen seien

und dass die erhöhten Bezüge ,abgesehen von ausserordentlichen Preis¬

steigerungen ,für einen längeren Zeitraum unverändert bleiben müssen .

Die Gemeindeverwaltungrechne ferner darauf ,dass im Sinne derbereits
erfolgten Zusagedas gesamtePersonal die Reformin Aemtern ,Schulen
und Hoheitsbetrieben im Verein mit den Dienststellen energisch fort¬

setzen werde .Der Forderung des ’ erbandes ,dass die Bezüge der amnied¬
rigsten besoldeten Bediensteten eine kleine Aufbesserung erfahren ,wur¬
de noch Rechnunggetragen .Das Verhandlungsergebnisbedeutetinsbesonde¬
re ,dass an die Beamtenund Bediensteten der Hoheitsverwaltung undan
die Pehrerschaft ,sowie an die Pensionisten dieser Gruppen bereits am

. Dezember dieses Jahres ein zweiter voller Monatsbezug ausbezahlt wird .
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